
BERNER RABEN-GRUPPE STARTET ZUR 5. ELTERN-KIND-KOHLFAHRT

Kleines Jubiläum: Am Freitag fand die 5. Eltern-Kinder-Kohlfahrt der Raben-Gruppe des Berner Kindergartens statt.
Über 40 Kinder und Erwachsene brachen zu einer Wanderung durch das Neubaugebiet Schwarzer Weg auf. Anschlie-
ßend gab es Grünkohl für die Erwachsenen sowie Pommes und Bockwurst für die Kleinen im Kindergarten. BILD: FOOKEN

Das 65-Meter-Schiff
wurde mit einer Winde
in die 80-Meter-Halle ge-
zogen. Es wurde 1989
in Elsfleth gebaut.

MOTZEN/HFO – Polizeihaupt-
kommissar Bernd Gerbas und
die Polizeihauptmeister Stef-
fen Günther und Klaus Gol
sind auf Platz eins. Genauer:
Ihr Schiff, die 65 Meter lange
„Bredstedt“, ist das erste, das
in der neuen Mehrzweckhalle
der Firma Fassmer in Motzen
repariert wird. Am Montag
wurde das Patrouillenboot
der Bundespolizei mit einer
Winde in den 80 Meter lan-
gen, 30 Meter hohen und 20
Meter breiten Komplex gezo-
gen. Pro Minute legte die
„Bredstedt“ einen Meter zu-
rück, rund 60 Minuten dau-
erte der ganze „Eindock-Vor-
gang“. Wie es sich für eine
Premiere gehört, durch-
schnitt das Schiff ein Band, in
diesem Falle eine vor das Hal-
lentor gespannte Folie, und
wurde mit Typhon-Klängen
begrüßt.

„Wir freuen uns riesig über
die neue Halle“, sagte Fass-
mer-Betriebsleiter Michael
Kuik, „dem Moment haben
wir lange entgegengefiebert.“
Mit etwas Wehmut dürfte
Kuik auch auf die „Bredstedt“

geschaut haben. Schließlich
gehörte er zu der Werftcrew,
die das Patrouillenboot 1989
auf der Elsflether Werft ge-
baut hat.

Circa 10 Millionen Euro
steckt Fassmer in den Bau
der Mehrzweckhalle. Laut
Fassmer-Geschäftsführer Hol-
ger Fassmer sind die Arbeiten
an dem Hallenkomplex noch
nicht ganz abgeschlossen.
„Wir brauchten aber den
Platz für unsere Aufträge“, so
Fassmer. Neben der „Bred-
stedt“, sie wird auf der Werft
bis zum 8. März grundin-
standgesetzt, werden in ei-
nem Seitentrakt der Halle
Spinnergondeln aus Alumi-
nium für Offshore-Windkraft-
anlagen des ostfriesischen
Herstellers Enercon gefertigt.

Die neue Halle versetzt
Fassmer in die Lage, größere
Schiffe bauen und reparieren
zu können. Kuik: „Dadurch
sind wir nun wesentlich fle-
xibler.“ Bis 2010 ist die Werft
ausgelastet. Besonders froh
ist man in Motzen über den
Auftrag für den Bau eines 65
Meter langen Erkundungs-
schiffes für den Fugro-Kon-
zern (die Ï berichtete).
„Das wird nach der 75-Meter-
Fähre für Senegal das bislang
zweitgrößte Fassmer-Schiff.“

@ Mehr Bilder unter www.NWZon-
line.de/fotogalerie-wesermarsch

„Liedertafel“ probt
BERNE – Die Sänger des Ber-
ner Männergesangvereins
„Liedertafel“ treffen sich
am Mittwoch, 13. Februar,
bereits um 19 Uhr zur
Probe im Schulzentrum.
Dies teilt Liedervater Jan-
Dirk Thümler mit.

Scheibe eingeschlagen
LEMWERDER – In der Nacht
zu Sonntag schlugen bis-
lang unbekannte Täter die
Fahrerscheibe eines an der
Deichstraße/Ecke Damasch-
kestraße parkenden Autos
ein. Der Schaden beläuft
sich laut Polizei auf rund
300 Euro. Hinweise bitte un-
ter ‡ 0421/67498 (Polizei
Lemwerder).

KSK Ganspe siegt
GANSPE – Dank einer ge-
schlossenen Mannschafts-
leistung konnten sich die
Kegler des KSK Ganspe ge-
gen den Tabellenführer der
Nordoberliga, den SKC Hül-
seberg, mit 4510:4454 Holz
durchsetzen. Bester KSK-
Kegler war dieses Mal Wolf-
gang Meendsen-Bohlken
mit 901 Holz. Der KSK be-
legt in der Tabelle weiter-
hin Platz drei.

Kohlfahrt
HUNTEBRÜCK – Die Kohl-
fahrt des Schützenvereins
Huntebrück findet am
Sonntag, 16. Februar, statt.
Treffpunkt ist um 16 Uhr
auf dem Schießstand. An-
meldung und weitere Infos
unter ‡ 04406/1544 (Göll-
ner).

Jungfern-Roller: Die „Bredstedt“ ist das erste Schiff, das in
die neue Fassmer-Halle gezogen wurde. BILDER: HAUKE FOOKEN

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

Rosen-Apotheke, Aumund, Tel.
0421/661212

GIFTINFORMATIONSZEN-
TRUM-NORD

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE LEIT-
STELLE WESERMARSCH

Für Sprech- und Hörgeschä-
digte, 112 oder 04401/19222

OOWV

Tel. 04401/6006

„Bredstedt“ ist Nummer eins
WERFTEN Schiff der Bundespolizei weiht neue Fassmer-Halle in Motzen ein

Mit kenntnisreichen Leuten die Umgebung erkunden
STEDINGER GÄSTEFÜHRUNGEN Was in diesem Jahr geboten wird – Übersicht über das Programm 2008
BERNE/RDJ – Auch in diesem
Jahr bieten die Gästeführerin-
nen des Stedinger Landes wie-
der ein umfangreiches Ange-
bot an, um nicht nur Touris-
ten die Schönheiten der We-
sermarsch nahe zu bringen.
„Wir nehmen Sie gerne mit
auf eine Reise durch die Ge-
schichte unserer Heimat mit
ihren Ortschaften, den Se-
hens- und Denkwürdigkeiten,
mittelalterlichen Kirchen,
schaurigen Stätten und reich-
lich Natur zwischen Fluss
und Moor“, schüren die Gäs-
teführerinnen in ihrer Faltbro-
schüre das Interesse. Im An-
schluss an die Besichtigung
der St.-Aegidius-Kirche und
einem verlängerten Spazier-
gang erreichten rund 30 Inte-
ressierte die Kulturmühle, um
hier das Gesamtprogramm
2008 zu erfahren. Vor der Kul-
turmühle begrüßte sie Wil-

fried Sagkob,
Gästeführer in
Stadland, als
Mylius von
Gnadenfeld
und plauderte
aus dem inte-
ressanten Le-
ben des Ratge-
bers und Ge-
sandten des
Grafen Anton
Günther von
Oldenburg.
Während einer
Kaffeetafel
stellten die Gästeführerinnen,
Gisela Wenke, Anke Baken-
hus, Maike Schlötelburg und
Anke Feja ihr diesjähriges Pro-
gramm vor.

Voraussichtlich am 20. Juni
startet Gisela Wenke zu ihrer
Drei-Tages-Radtour „Auf Pau-
las Spuren“. Es werden unter
anderem die Künstlerdörfer

Fischerhude und Worpswede
besucht, den Wirkungsstätten
von Paula Modersohn-Becker.
Eine Halbtages-Radtour am 6.
September führt Interessierte
mit Gisela Wenke zum Thema
„Münstermann, Münnich
und mehr“ über Neuenhun-
torf bis zur Holler Dionysius-
Kirche, wo unter anderem die

Münstermann-Kanzel besich-
tigt wird.

Zum Naturschauspiel des
Jahres in Berne gemausert
hat sich die Schachbrettblu-
menwiese auf der Juliusplate,
zu der am 20. April Anke Ba-
kenhus einlädt. „Mit dem
Fahrrad rund um den Jadebu-
sen“ geht es am 16. Juli ent-
lang des Skulpturenpfades.
Hier verspricht Anke Baken-
hus ganz viel frische Luft und
ganz viel Spaß. Maike Schlö-
telburg lädt am 8. März um
13.30 Uhr zu einer Halbtages-
Bustour ein. Es geht von
Berne über Elsfleth (Hunte-
Sperrwerk) zur Deichschäfe-
rei in Moorhausen und durch
die Moorriemer Dörfer.

Kein Geheimtipp mehr
und darum schnell ausge-
bucht ist die Besichtigung des
U-Boot-Bunkers „Valentin“ in
Bremen-Farge, zu der Maike

Schlötelburg am 16. Mai um
9 Uhr einlädt. Die interes-
sante Geschichte Stedingens
und der Stedinger vermittelt
Anke Feja am 23. August. Hier-
bei wird die St.-Gallus-Kirche,
das St.-Veit-Denkmal sowie
die Freilichtbühne „Stedings-
ehre" besichtigt. Desweiteren
begleiten die Gästeführerin-
nen auch bei Busfahrten zu
Themen wie „Entlang der We-
ser – von der Werft zum Ha-
fen“, „Stedingen – uraltes
Land am Gestade“ oder „Ver-
steckte und entdeckte Kost-
barkeiten – lassen Sie sich
überraschen“.

Die Gästeführerinnen wei-
sen darauf hin, dass viele der
angebotenen Exkursionen
auch gerne zu jedem anderen
Termin wiederholt werden
können. Informationen und
Buchungen unter ‡
04406/1216 oder 04406/1533.

BERNE/RANZENBÜTTEL/HFO –
Ein qualmender Toaster löste
am Sonntag einen Feuerwehr-
einsatz bei einem Mehrfamili-
enhaus im Berner Ortsteil
Ranzenbüttel aus. Laut Stefan
Krings, Berner Ortsbrandmeis-
ter, wurden Einsatzkräfte der
Wehren Berne und Weser-
deich gegen 9 Uhr von zwei
jungen Männern zu dem ver-
meintlichen Brand in einer
Dachwohnung gerufen. Weil
die Bewohnerin auf Klopfen,
Klingeln und Rufen nicht rea-
gierte, wurde die Wohnungs-
tür mit Gewalt geöffnet. In
der Wohnung fanden die Feu-
erwehrleute die unverletzte
Frau, die aber wenig Verständ-
nis für deren Einsatz zeigte,
so Krings. Die Qualm-Quelle
war ebenfalls schnell gefun-
den: Ein defekter Toaster, der
zudem die Küchenwand be-
schädigt hatte. Die Feuer-
wehr entlüftete die Wohnung
mit einem Hochdrucklüfter
und entfernte den Toaster.

VEREINE

Ganspe
19.30 Uhr, Bischoffs Gasthof:
Landfrauenverein Stedingen;
Vortrag „Falknerei und Natur-
schutz im Marschenland“ mit
Franz Otto Müller
Neuenkoop
14.30 Uhr, Gaststätte „To'n
Drögen Schinken“: Landfrauen-
verein Neuenkoop; Diavortrag
„Afrika – das unbekannte
schwarze Land“ mit Henrik
Lübben
Warfleth
Sportplatz: SVG Berne und
FSV Warfleth, 18 Uhr Training
der C-2-Jugend

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 13 bis 17 Uhr

BÜCHEREIEN

Ganspe
Evangelische-öffentliche Bü-
cherei Warfleth, Möwenstraße
15: 15.30 bis 17 Uhr

JUGEND

Berne
15 bis 19 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus in Campe: Jugend-
treff

PARTEIEN

Berne
15 Uhr, Café Kückens: SPD-
Ortsverein Berne; Klönschnack
der Gruppe „60 plus“

SENIOREN

Berne
14 Uhr: AWo-Senioren, Kegel-
gruppe IV

VEREINE

Berne
19 Uhr, Schulzentrum: „Lieder-
tafel“ Berne, Probe

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 8.30 bis 12.30
und 13 bis 17 Uhr

BÜCHEREIEN

Ganspe
Ev. Bücherei Warfleth, Möwen-
straße 15: 18 bis 19 Uhr

JUGEND

Berne
15 bis 19 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus in Campe: Jugend-
treff

KIRCHEN

Berne
19 Uhr, St.-Aegidius-Kirche:
Meditationsgottesdiens

SENIOREN

Berne
14 Uhr: AWo-Senioren, Skat-
und SpielegruppeDie „Bredstedt“ rollt in die Halle. Die Seepolizisten Bernd

Gerbas, Steffen Günther und Klaus Gol (v.l.) freuen sich.

Bei der Präsentation in Berne (v.l.): Anke
Feja, Maike Schlötelburg, Wilfried Sagkob
(Mylius von Gnadenfeld) Gisela Wenke,
Anke Bakenhus und Erika Rowehl. BILD: DETJE

Qualmender
Toaster hält
Wehr in Atem
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